
Weimarer Republik  

Als Weimarer Republik  (zeitgenössisch auch Deutsche Republik)  wird der Abschnitt  der  deutschen
Geschichte  von 1918 bis  1933 bezeichnet,  in  dem erstmals  eine  parlamentarische Demokratie  im
Deutschen Reich bestand. Diese Epoche löste die konstitutionelle Monarchie der Kaiserzeit  ab und
begann  mit  der  Ausrufung  der  Republik  am  9.  November  1918.  Sie  endete  de  facto  mit  der
Machtergreifung der NSDAP infolge der Ernennung Adolf Hitlers zum Reichskanzler am 30. Januar
1933.  In  neun  Wochen  wurden  die  demokratischen  Strukturen  durch  Verordnungen  des
Reichspräsidenten vom 4. Februar und 28. Februar sowie mit Inkrafttreten des Ermächtigungsgesetzes
am 24. März 1933 beseitigt. Es folgte der NS-Staat.

Die Weimarer Republik entstand im Zuge der Novemberrevolution. Diese Bezeichnung der ersten auf
nationalstaatlicher  Ebene  verwirklichten  deutschen  Republik  ist  auf  den  ersten  Tagungsort  der
Verfassunggebenden  Nationalversammlung,  die  Stadt  Weimar,  zurückzuführen.  Der  amtliche
Staatsname Deutsches Reich wurde jedoch beibehalten. 

Wikipedia (Auszug)  

P.S.  Die  sogenannte  „Demokratie“  war  damals  ebenso wie  heute  eine Demokratie  des  rechts
ausgerichteten Bürgertums und somit keine Demokratie des Volkes! Auch heute herrschen wieder
konservative Kreise, die nicht am Wohle des Volkes interessiert sind, sondern am Krieg und Profit
zu eigenem Nutzen. 
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